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36. Jahrgang - Erscheint monatlich
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AUS DEM INHALT:

Der Gemüsegarten im Vorfrühling

Arbeitskalender für den Gärtner

Vom Ursprung der Fastnacht

VSA-Regionalchronik

Andern helfen will gelernt sein!

Informationen aus aller Welt

Umschlagbild: Kännsch mi? Sämtliche Aufnahmen

dieses Heftes wurden uns vom Atelier Bruno
und Eric Bührer, Schaffhausen, zur Verfügung
gestellt.
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final

Der Frühling ist nahe!

Wer auf ein Jahr wirken will,
Der säe Korn.
Wer auf zehn Jahre wirken will,
Der pflanze einen Baum.
Wer auf hundert Jahre wirken will,
Der erziehe einen Menschen.

Chinesischer Spruch

Die vorliegende Fachblatt-Nummer ist dem Garten
und der Pflege des Gartens gewidmet. Gartenbau
schon im Februar? «Die kommen reichlich früh»,
wird der Leser finden und — zugegeben: recht
hat er! Wenn der Winter erst so recht dem Höhepunkt

entgegengeht, wenn sich seine Flora an den
Fensterscheiben zu entfalten pflegt, wenn man
lieber das Feuer im Ofen knistern hört und vielleicht
sogar bangen muss, ob die Holz- und Kohlenvorräte

noch ausreichen, dann ist es wirklich nicht
ganz leicht, an den Frühling vorauszudenken und
das Lob des Gartens zu singen. Aber der Februar
ist ja auch der Monat der Fastnacht, des uralten
Vorfrühlings- und Fruchtbarkeitsfestes, durch
welches, wie die Volkskundler sagen, von den
Menschen der Herrschaft des Frosts ein Ende gesetzt
und jedes Jahr neu die Lebenskraft wieder aus
dem Schlaf geweckt worden sei. So kommen wir
also doch nicht zu früh. Der Frühling ist nahe!
Selbst wenn draussen noch die kalten Winde wüten
sollten, haben wir Ursache, optimistisch zu sein
und uns beizeiten zu rüsten, denn, so verheisst es
die Bauernregel:

Heftige Nordwinde im Februar
vermelden uns ein fruchtbares Jahr.
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